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… und Friede auf Erden 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 
Wir feiern unseren Glauben 

 

 

ST.  BARBARA 
 

 

Samstag 4.  ADVENTSSONNTAG   

17. Dezember  

15.30 Uhr Rosenkranz - Beichtgelegenheit 

16.00 Uhr Vorabendmesse 

 Familie Uschold für † Tochter Silvia 

 Beer für † Josef Beer zum Geburtstag  

 

Dienstag        

20. Dezember  

16.30 Uhr Rosenkranz 

17.00 Uhr Rorate 

Bitte Kerzen im Tropfschutzbecher mitbringen  

  Kormann nach Meinung 

  Margaretha Graubmann für † Ehemann und Vater zum Sterbetag 

 

DIE  WEIIHNACHTSZEIT 
 

HEILIGER  ABEND 

 

Samstag  Adveniatkollekte 

24. Dezember  

17.00 Uhr Christmette  

 Georg Graml für † Angehörige 

 Marga Schmidt für † Ehemann 

 Berghammer für † Enkelin Carolin Thoma 
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ZWEITER  WEIHNACHTSTAG 

 

Montag  HL.  STEPHANUS 

26. Dezember Erster Märtyrer und Diakon 

17.00 Uhr Hl. Messe 

 Kormann für † Angehörige 

 Christian Beck für † Bruder Bernhard  

 

Samstag Hl. Silvester I. 

31. Dezember Papst   

15.30 Uhr Rosenkranz - Beichtgelegenheit 

16.00 Uhr Hl. Messe zum Jahresschluss mit Erteilung d. eucharistischen Segens 

 Senft 

 Berghammer für † Mutter Margarethe Ring 

 

 

ANNO  DOMINI  2023  -  IM  JAHR  DES  HERRN  2023 
 

ERSCHEINUNG  DES  HERRN  -  EPIPHANIAS  -  HEILIGE  DREI  KÖNIGE  

 

Donnerstag Verkauf von Weihrauch, Kohle und Kreide     

5. Januar 2023 Afrikakollekte 

16.30 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten – Anbetung – eucharistischer Segen 

17.00 Uhr Vorabendmesse mit Dreikönigsweihe 

 Pfarrer Brunner für † Priester und Wohltäter der Pfarrei 

 

Samstag Hl. Valentin, Bischof von Rätien 

7. Januar Hl. Raimund von Penafort, Ordensgründer 

15.30 Uhr Rosenkranz - Beichtgelegenheit 

16.00 Uhr Vorabendmesse zum Fest „Taufe des Herrn“ 

 Mowtschan für † Eltern 

 Barbara Scharf für † Ehemann 

  

Sonntag TAUFE  DES  HERRN 

8. Januar Abschluss der Weihnachtszeit 

18.00 Uhr Weihnachtssingen 
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ST.  GEORG 
 

 

DIE  WEIHNACHTSZEIT 
 

HEILIGER  ABEND 

 

Samstag    

24. Dezember   

14.30 Uhr Kleinkinderchristmette in der Friedhofskirche St. Katharina 

16.00 Uhr Kinderchristmette - Wortgottesdienst mit Krippenspiel 

21.30 Uhr Weihnachtsmusik zur Einstimmung auf die Christmette 

22.00 Uhr Christmette in der Heiligen Nacht 

 

HOCHFEST  DER  GEBURT  DES  HERRN  -  WEIHNACHTEN  -  CHRISTTAG 

 

Sonntag Adveniatkollekte  

25. Dezember  

9.00 und 10.30 Uhr Hl. Messe, 17.00 Uhr Festmesse 

 

ZWEITER  WEIHNACHTSTAG 

 

Montag  HL.  STEPHANUS 

26. Dezember Erster Märtyrer und Diakon 

9.00 Uhr/10.30 Uhr Hl. Messe  

 

NEUJAHR  -  HOCHFEST  DER  GOTTESMUTTER  MARIA 

 

Sonntag Oktavtag (8. Tag) von Weihnachten   

1. Januar 2023 Weltfriedenstag 

9.00 Uhr/10.30 Uhr Hl. Messe, 17.00 Uhr Hl. Messe mit Sternsingeraussendung 
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ERSCHEINUNG  DES  HERRN  -  EPIPHANIAS  -  HEILIGE  DREI  KÖNIGE  

 

Freitag Bei allen Gottesdiensten Dreikönigsweihe                                   

6. Januar  Verkauf von Weihrauch, Kohle und Kreide - Afrikakollekte   

9.00 Uhr/10.30 Uhr/17.00 Uhr Hl. Messe  

 

 

PFARRNACHRICHTEN 
Zur Gemeinschaft geladen 

 

 

Am Heiligen Abend miteinander beten 

Im Geheft für den Hausgottesdienst im Advent ist bereits das Gebet in der Familie 

am Heiligen Abend enthalten. Falls noch Exemplare benötigt werden, liegen sie in 

ausreichender Stückzahl am Schriftenstand in der Kirche auf. 

 

An Weihnachten die Ärmsten nicht vergessen 

Jedes zweite Kind in Guatemala ist unterernährt. Und auch in vielen anderen Län-

dern Lateinamerikas ist die Ernährungssicherheit nicht gegeben. Engagierte Ge-

meindemitglieder, Ordensleute und Priester lassen den Armen daher medizinische 

Hilfe zukommen und retten nicht nur in der Corona-Pandemie Leben. Das Latein-

amerika-Hilfswerk Adveniat stellt das Thema Gesundheit in den Mittelpunkt der Weih-

nachtsaktion 2022 der Katholischen Kirche in Deutschland, um mit seinen Partnerin-

nen und Partnern vor Ort die Spirale von mangelnder Gesundheitsversorgung, Hun-

ger und Armut zu durchbrechen. 

Schwerpunktländer sind diesmal Guatemala und Bolivien. Die Weihnachtskollekte 

am 24. und 25. Dezember in allen katholischen Kirchen Deutschlands ist für Adveniat 

und die Hilfe für die Menschen in Lateinamerika und in der Karibik bestimmt. 
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Missiokollekte an Dreikönig  

Die weltweite Afrikakollekte am Vorabend zum 

Fest „Erscheinung des Herrn“ ist ein Ausdruck 

der Hoffnung, dass Veränderung möglich ist, 

wenn Menschen sich, wie die Sterndeuter, auf 

den Weg machen, damit Gott und unsere Welt 

zusammenkommen. Voller Hoffnung sind auch 

die Mädchen, die bei Schwester Therese Nduku 

im Schutzzentrum für Mädchen Zuflucht finden. 

Sie sind auf dem Weg in eine selbstgestalte Zu-

kunft. Die Schwestern der Unbefleckten Maria 

von Nyeri versorgen die Mädchen, organisieren 

Schulunterricht, begleiten die Mädchen thera-

peutisch und bemühen sich um Versöhnung mit 

ihren Angehörigen. 

Mit dem so genannten Afrikatag am 6. Januar 

setzen wir ein Zeichen der Solidarität mit Frauen und Männern, die wie Sr. Therese in 

die Gesellschaft hineinwirken. Sie leisten Sozialarbeit, Gesundheitsfürsorge, Bildung 

und Seelsorge. Voraussetzung dafür ist eine gute Ausbildung. Mit unserer Spende 

können wir dazu einen wertvollen Beitrag leisten. 

 

Wie wir die Sternsingeraktion unterstützen können 

Leider gibt es bei uns seit einigen Jahren keine Sternsingeraktion, weil wir keine Mi-

nistranten mehr haben, die diesen Dienst übernommen hatten.  

Wer dennoch die Aktion Dreikönigssingen unterstützen möchte, kann seine Spende 

in einem Umschlag in das Opferkörbchen geben, das während der Messe herum-

gereicht wird. Er kann seine Gabe auch in der Sakristei oder im Pfarrbüro St. Georg 

abgeben oder dort in den Briefkasten einwerfen. 

Sie können auch bargeldlos spenden. Ihren Betrag überweisen Sie am besten auf 

das Spendenkonto der Pfarrei St. Georg bei der Volks- und Raiffeisenbank Amberg 

(IBAN: DE31 7529 0000 0000 0340 61 - BIC: GENODEF1AMV – Stichwort „Sternsinger“). 

Wir leiten den Betrag selbstverständlich an das Kindermissionswerk weiter. Oder Sie 

überweisen direkt auf das Spendenkonto des Sternsingeraktion bei der Pax-Bank eG 

(IBAN: DE95 3706 0193 0000 0010 31 - BIC: GENODED1PAX - Stichwort „Sternsinger“). 

Danke im Voraus für Ihre Spende. 
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Christus segne dieses Haus  

Die Initialen, die an Dreikönig an die Tür geschrieben werden - 20 * C + M + B * 23 - 

werden allgemein als die Anfangsbuchstaben der Weisen aus dem Morgenland ge-

deutet: Caspar, Melchior und Balthasar. Das ist nicht verkehrt. „C + M + B“ bedeutet 

aber auch: „Christus mansionem benedicat – Christus segne dieses Haus.“ Wir kön-

nen selbst das Unsere dafür tun, damit der Segen Gottes auf unserem Heim ruhe – 

mit der so genannten Haussegnung. Dazu werden zur Vorabendmesse am Donners-

tag, den 5. Januar 2023, Päckchen mit Kohle, Weihrauch und Kreide zum Preis von 2 

€ angeboten. 

 

Pfarrfahrt dritter Versuch 

Bereits für 2020 war die Pilger- und Studienreise nach Wien, Ungarn und Österreich 

geplant. Dann kam Corona dazwischen. Im letzten Jahr hielt der Krieg in der Ukrai-

ne viele davon ab, sich in den Osten Europas aufzumachen. Die Lage hat sich sta-

bilisiert und es besteht keine Gefahr, dorthin zu reisen.  

Und so gilt der alte Grundsatz: alle guten Dinge sind drei. Wir bieten die Fahrt zu den 

Wurzeln unseres Pfarrvikars Pater Stefan Danko vom 30. Mai bis 6. Juni 2023 erneut 

an und hoffen auf eine rege Teilnahme. Sollte das Interesse zu gering sein, wird es 

beim dritten Versuch bleiben. Ein weiteres Mal wird diese Fahrt nicht mehr angebo-

ten. Das Reiseprogramm und weitere wichtige Informationen entnehmen Sie bitte 

dem Beiblatt.  

 

Die Schwester wird 100 Jahre alt 

Das Jahr 2023 ist für unsere Schwesterpfarrei ein ganz beson-

deres: Es jährt sich zum 100. Mal, dass St. Georg nach meh-

reren hundert Jahren des Daseins als protestantisches Got-

teshaus, dann als Kollegs-, d. h. Klosterkirche der Jesuiten 

bzw. Malteser und schließlich als Nebenkirche von St. Martin 

als selbstständige Pfarrei wiedergegründet wurde. Handelte 

es sich dabei um eine Wiederbelebung alter Pfarrrechte, be-

deutete das 1923 für die Pfarreien Hl. Dreifaltigkeit und Küm-

mersbruck das Jahr ihrer Neugründung.  

Unsere Nachbargemeinde will ihr Pfarrjubiläum im kommenden Jahr gebührend be-

gehen. Aus dem Pfarrgemeinderat wurde ein Sachausschuss „Jubiläumsjahr“ gebil-

det, der verschiedene Angebote an Gottesdiensten und Veranstaltungen geistlich-

kultureller und gesellschaftlicher bzw. geselliger Art erarbeitet hat. Sie wollen die 

Pfarrangehörigen – und nicht nur sie – zu dem Erlebnis führen, dass die Pfarrei St. 

Georg zum einen eine große, wertvolle Tradition ihr eigen nennen kann, dass sie aber 

auch für die Gegenwart und Zukunft eine einladende Gemeinde sein möchte, in der 

sich jede bzw. jeder gut aufgehoben wissen darf. Ein Faltblatt mit den verschiedenen 
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Aktionen liegt dem Pfarrbrief bei. Die „Georgianer“ würden sich sehr freuen, wenn 

sie uns bei der einen oder anderen Gelegenheit begrüßen könnten. Denn nur mitei-

nander können wir Kirche sein. 

 

Die Kirche ist offen 

Vom 4. Adventssonntag bis zum Ende der Weihnachtszeit am Fest Taufe des Herrn 

(Sonntag, den 8. Januar 2023) ist unsere Kirche ganztägig geöffnet, damit wir auch 

außerhalb der Gottesdienstzeiten die besondere weihnachtliche Atmosphäre auf 

uns wirken lassen können.  

 

Bitte genau hinschauen 

Soweit wie möglich wollen wir die Feiertage in der Weihnachtszeit durch ein ange-

messenes Messangebot begehen. Dadurch kommt es zu einer leichten Abweichung 

von der sonst üblichen Gottesdienstordnung. Wir bitten das zu beachten.  

 

 

MUSICA  SACRA 
Zum Lob Gottes – zur Freude der Menschen 

 

 

In unserer Nachbarpfarrei St. Georg ist in der Weihnachtszeit musikalisch einiges ge-

boten, wie wir den folgenden Ausführungen entnehmen können. 

 

Erster Weihnachtstag 

Die Messe in C-Dur von Anton Diabelli durchzieht den Festgottesdienst am Sonntag, 

den 25. Dezember, um 17.00 Uhr. Außerdem hören wir  

 Concerto 1. + 3. Satz   Valentin Rathgeber 

 Ihr lieben Hirten, fürchtet euch nicht Andreas Hammerschmidt 

 Ein Kind ist uns geboren   Dieter Müller 

 Als ich bei meinen Schafen wacht Dieter Müller 

Mitwirkende: Chor, Solostimmen, Orgel und Orchester, Leitung: Dieter Müller 
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Katholisches Stadtpfarramt St. Georg Amberg | Malteserplatz 4 | 92224 Amberg 

 Öffnungszeiten Pfarrbüro  

Montag bis Mittwoch und Freitag von 8.30 bis 12.00 Uhr, Donnerstag geschlossen 

oder Termin nach vorheriger Vereinbarung 

Telefon: 0 96 21 / 49 35-0   

Mail: pfarramt@amberg-st-georg.de  |  Homepage: www.amberg-st-georg.de 

 

 

Silvester 

In der Jahresschlussmesse um 17.00 Uhr hören wir neben den Orgelklängen von Jo-

nas Hammer Jana Müller (Solo) und Dieter Müller (Flöte) mit folgenden Stücken: 

 Noël Allemand    Michel Corrette 

 Schlaf sanft, o mein Vergnügen  Hasse 

 Engel haben wir vernommen 

 Zu Betlehem überm Stall 

 Vom Himmel hoch, da komm ich her 

 

Epiphanie – Erscheinung des Herrn 

Festliche Musik hören wir auch in der 9.00-Uhr Messe am Dreikönigstag: 

 Allegro in F-Dur für Flöte und Orgel Benedetto Marcello 

 Domine Deus    Antonio Vivaldi 

 Wie schön leuchtet der Morgenstern Johann Kuhnau/Dieter Müller 

 Seht ihr unsern Stern dort stehen  Dieter Müller  

 Stern über Betlehem   Dieter Müller 

Ausführende sind Sebastian Brandl (Orgel), Jana Müller (Gesang), Dieter Müller 

(Flöte). 

 

Die Weihnachtszeit musikalisch ausklingen lassen 

Im Jahr 2019 war Premiere, wegen des regen Zuspruchs kam es 2020 zu einer Wie-

derholung, dann machte Corona einen Strich durch die Rechnung. Aber jetzt wollen 

wir es erneut wagen: Zum dritten Mal laden wir am Fest Taufe des Herrn (Sonntag, 

den 8. Januar 2023), um 18.00 Uhr zum Konzert ein. In unserer schön geschmückten 

Pfarrkirche wollen wir die Weihnachtszeit musikalisch abrunden. Diese Gruppen wir-

ken mit: 

 Geschwister Hammer (Orgel, Trompete und Gesang) 

 Pauliner Sängerinnen 

 Pauliner Stubenmusik 

 Männergesangverein Traßlberg  

 Luitpoldhöher Quartett 

Es wäre ein schönes Zeichen der Solidarität, wenn wir das Engagement der Mitwir-

kenden durch unsere Teilnahme honorieren würden. Der Eintritt ist frei! 
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